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 4. Jahrgang 

 

Bevölkerungszufriedenheitsumfrage 

Im September 2009 hat der Gemeindeverwalter-
verband des Kantons Basel-Landschaft, in 
Zusammenarbeit mit dem Institut für Public 
Management der Fachhochschule Nordwest-
schweiz (FHNW), eine umfassende Umfrage zur 
Zufriedenheit der Bevölkerung mit den (Dienst)-
Leistungen der Baselbieter Gemeinden im 
Allgemeinen und der Gemeindeverwaltungen im 
Speziellen durchgeführt. Heute liegt nun die breit 
abgestützte Studie vor.  
 
 

Von den 1'079 angeschriebenen Zunzger Haushalten haben 348 den 
Fragebogen zurückgesandt respektive in die Sammelurne eingelegt. Das 
entspricht einem Rücklauf von rund einem Drittel. In dieser BüZ-
Ausgabe haben wir nun eine kleine Auswertung einiger Umfrage-
resultate integriert.  
 
Ich stelle mit Freude fest, dass der Grossteil der Zunzger Bevölkerung 
zufrieden ist, sich in Zunzgen wohl fühlt und die ihnen erbrachten 
Dienstleistungen schätzt. Selbstverständlich sind auch kritische und 
tadelnde Voten und Hinweise vorzufinden. Der Gemeinderat Zunzgen 
wie auch die Verwaltungsleitung nehmen diese selbstkritisch auf und 
wir sehen uns darin bestärkt, weiter nach Verbesserungen und 
Optimierungen zu streben. 
 
Wir sind uns aber durchaus bewusst, dass wir es nicht allen recht 
machen können. Wir wissen sehr wohl, dass wir nicht perfekt sind und 
uns Fehler oder Missgeschicke unterlaufen – das ist bedauerlich, aber 
es geschieht keinesfalls unter Vorsatz. Wir selbst ärgern uns darüber 
und denken im Nachhinein, dass man es auch hätte anders machen 
können. 
 
Der Gemeinderat Zunzgen und das Team der Gemeindeverwaltung 
bedanken sich bei all jenen Haushalten, welche sich an der 
Bevölkerungszufriedenheitsumfrage beteiligt haben. Wir sagen Merci für 
Ihre Voten, Hinweise und geschätzten Anregungen. Wir werden uns 
bemühen weitere Verbesserungen, Optimierungen und Anpassungen 
zum Wohle unserer Einwohnerinnen und Einwohner vorzunehmen. 
Scheuen Sie sich also nicht, uns Ihre konstruktiven Anregungen und 
Vorschläge auch in Zukunft zu unterbreiten.  

Ruth Sprunger 
Gemeindepräsidentin 
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Ausgabe 
erscheint monatlich 
 
Redaktion 
Gemeindeverwaltung Zunzgen 
Cristiano Santoro 
Alte Landstrasse 5 
4455 Zunzgen 
Telefon 061 975 96 60 
gemeinde@zunzgen.bl.ch 
 
Redaktionsschluss 
In der Regel jeweils 20. des Monats, 12.00 
Uhr. Fällt der 20. auf einen Sonn- oder Feiertag 
wird der Redaktionsschluss auf den letzt mögli-
chen Werktag vorverlegt. 
 
Druckvorlagen 
Berichte, Fotos, Texte und Inserate werden, 
wenn immer möglich in elektronischer Form an-
genommen. Inserate müssen druckfertig an uns 
gelangen, sodass sie direkt übernommen werden 
können. Die zu publizierenden Texte/Inserate 
müssen spätestens bei Redaktionsschluss der 
Gemeindeverwaltung vorliegen. Später eintref-
fende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Für Änderungen oder Annullation von 
Insertionsaufträgen nach Redaktionsschluss haf-
tet der Auftraggeber. Beiträge können von der 
Redaktion gekürzt werden und anonyme (Name 
oder Absender der Redaktion unbekannt) Leser-
briefe werden nicht veröffentlicht. 
 
Druck 
Druckhüsli, Ch. Hess AG, Hauptstrasse 82,  
4450 Sissach 
 
Inserate 
Ganze Seite CHF 100.00 
Halbe Seite CHF   50.00 
Viertel Seite CHF   30.00 
Achtel Seite CHF   20.00 

Farbdrucke, Werbebeilagen oder Beiträge auf 
Einlageblättern werden nach Aufwand verrech-
net. 
 
Jahresabo 
Haushaltsversand an Ortsansässige gratis, 
CHF 30.00 für auswärtige Privatpersonen 
 
Gratispublikationen 
Für ortsansässige Vereine und gemeinnützige 
Institutionen sind Publikationen in der  
Büchel-Zytig kostenlos. 
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Donnerstag, 19. August 2010 

 
Frau Bundesrätin Micheline Calmy-Rey lud den 
Gemeinderat Zunzgen zum Mittagessen in das  
von Wattenwyl-Haus nach Bern ein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frau Bundesrätin Micheline Calmy-Rey 
lässt alle Zunzgerinnen und Zunzger 
herzlich grüssen. Eine grosse Freude  
bereitete ihr das Kunstwerk „Begegnung“ 
von Fritz Kupferschmid. 
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Blick ins Gemeinderatsprotokoll … 
 

 

Wahl der Mitglieder für die Baukommission Projekt Umbau Hauptstrasse 82 

 

Gestützt auf § 104 1bis des Gemeindegesetztes (GemG) kann der Gemeinde-

rat für besondere Aufgaben eine nichtständige Kommission einsetzen. Für die 

weitere Planung und eine allfällige Realisierung des Umbaus der Liegenschaft 

Hauptstrasse 82 hat der Gemeinderat Zunzgen folgende Personen gewählt: 

 

Pascal Eberle (Präsident) 

Heinz Griner (Gemeinderat) 

Sonia Bianchi Kunz (Aktuarin) 

Esther Bürgin, Urs Scholer und Hanspeter Eschbach (Mitglieder) 

Beat Buser (Architekt, beratend, ohne Stimmrecht) 

 

 

 

Verbreiterung Cheesiweg  

 

Der Cheesiweg – die Fusswegverbindung vom Steinenweg zum Bruggacker-

weg – wird von aktuell 1.20m auf neu 1.50m verbreitert. Der Gemeinderat 

Zunzgen hat den Landerwerb von rund 13m2 genehmigt. Die Arbeiten 

werden im Rahmen der Umgebungsarbeiten rund um die neuerstellten 

Liegenschaften Steinenweg 8 und 8a ausgeführt. 

 

 

 

Waldhütte Zunzgen   
 

Aufgrund schlechter Erfahrungen in der Vergangenheit (Sachschäden,  

Reinigung) hat der Gemeinderat Zunzgen beschlossen, die Waldhütte nicht 

mehr für Schulabschlussfeiern zu vermieten. Die Hüttenordnung wird 

entsprechend angepasst. 
  



Amtliches 

 

Öffentliche 
 

Baulinienplan für die
Hauptstrasse im Bereich der Parallelstrasse
 
 
Der von der Bau- und Umweltschutzdirektion am 
für die Aufhebung der Baulinie entlang der Hauptstrasse, im Bereich der Parallelstrasse
gemäss § 13 des Raumplanungs
waltung Zunzgen öffentlich aufgelegt.

 

23. August bis 21. September 2010
 
Die Unterlagen können während den ordentlichen Schalteröffnungszeiten auf der Gemeind
verwaltung eingesehen werden. 
 
Begehren um Änderung des Baulinienplanes sind bis 
schriftlich und begründet der Bau
einzureichen. 
 
Tiefbauamt Basellandschaft 
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 Planauflage 
die Aufhebung der Baulinie entlang der 

im Bereich der Parallelstrasse 

und Umweltschutzdirektion am 9. August 2010 beschlossene Baulinienplan 
Aufhebung der Baulinie entlang der Hauptstrasse, im Bereich der Parallelstrasse

gemäss § 13 des Raumplanungs- und Baugesetzes während 30 Tagen in der 
öffentlich aufgelegt. 

23. August bis 21. September 2010

Die Unterlagen können während den ordentlichen Schalteröffnungszeiten auf der Gemeind
verwaltung eingesehen werden.  

Begehren um Änderung des Baulinienplanes sind bis spätestens 21. September 2010
schriftlich und begründet der Bau- und Umweltschutzdirektion, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal 

 
Neue Fusswegverbindung

vom Parkplatz Dammstrasse 

zur Schulanlage Bündten

 
Nach Fertigstellung der neuen

Parkplätze am Steinenweg stehen

Künftig weniger Plätze zur
Verfügung.  

 
Als Ersatz steht aber 

den Nutzern der Schu
anlage Bündten der 

grosse Parkplatz entlang 
der Dammstrasse zur 

Verfügung. 

Der neue, beleuchtete 
Fussweg führt dir

den Schulhausplatz.
 

/ September 2010 / Seite 5 

der Baulinie entlang der 

beschlossene Baulinienplan 
Aufhebung der Baulinie entlang der Hauptstrasse, im Bereich der Parallelstrasse, wird 

und Baugesetzes während 30 Tagen in der Gemeindever-

23. August bis 21. September 2010 

Die Unterlagen können während den ordentlichen Schalteröffnungszeiten auf der Gemeinde-

21. September 2010  
und Umweltschutzdirektion, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal 

Neue Fusswegverbindung 

vom Parkplatz Dammstrasse 

zur Schulanlage Bündten 

Fertigstellung der neuen 

Parkplätze am Steinenweg stehen 

Künftig weniger Plätze zur 

Als Ersatz steht aber 

den Nutzern der Schul-
anlage Bündten der 

grosse Parkplatz entlang 
der Dammstrasse zur 

Verfügung.  

Der neue, beleuchtete 
Fussweg führt direkt auf 

den Schulhausplatz. 



Amtliches  BüZ / September 2010 / Seite 6 

 
 

Projekt Quartierstrassensanierung 
2. Ausbauetappe Kürzeweg – Steinenweg 
 
 
Stand der Arbeiten im August 2010 

 
Am 6. August haben im Steinen- und 
oberen Kürzeweg umfangreiche Be-
lagsarbeiten stattgefunden. Im Stei-
nenweg (Bereich Gartenstrasse bis 
Bündtenweg) und im Kürzeweg (Be-
reich Grundackerstrasse bis Stei-
nenweg) ist die Tragschicht einge-
baut worden. Entlang der Friedhof-
mauer verläuft neu ein Trottoir, wel-
ches beim Kindergarten in einen 
Gehweg mündet.  

 
 
Der Strassenbereich vor dem Friedhof ist nun enger ausgestaltet worden, um eine 
Verlangsamung des motorisierten Verkehrs zu bewirken. Damit soll allgemein die 
Sicherheit in der Umgebung der Schulanlage gefördert werden. Mit zwei Ausbuch-
tungen ist das Kreuzen von Fahrzeugen im Bereich Friedhof weiterhin gewährleistet.  
 
 
Die beiden Parkplätze im Bereich der Primarschule sind neu mit einer sickerfähigen 
Betonverbundsteinpflästerung belegt. Auch der Gehweg in diesem Bereich erhält 
dieselbe Oberfläche in einer rötlichen Färbung. 
 
 
Im Bereich der Parkanlage sind 
auch schon Veränderungen sichtbar 
geworden. Der Bruggackerweg ist 
im nördlichsten Teil unterbrochen 
worden. Neu ist der Bruggackerweg 
zwischen Kürzeweg und Steinen-
weg nicht mehr befahrbar, sondern 
wird als Fussweg ausgebildet, wel-
cher gegenüber dem Friedhofein-
gang in den Steinenweg einmündet. 
Der Park wird attraktiver gestaltet: 
Ein Wasserspiel, neue Bäume und 
Sitzgelegenheiten sollen die Anlage 
aufwerten und beleben. 
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Ausblick auf kommende Arbeiten 

Nachdem die Bauarbeiten im Bereich 
vor dem Schulhaus grösstenteils abge-
schlossen sind, werden die Arbeiten im 
südlichen Teil des Steinenweg (Bünd-
tenweg bis Hardstrasse) ausgeführt. 
Dort werden die Trinkwasserleitung 
ersetzt, eine neue Regenwasserleitung 
und weitere Werkleitungen verlegt, ver-
schiedene Hauanschlüsse saniert so-
wie der Strassenunterbau und Oberbau 
erneuert. Angrenzende Vorplätze wer-
den wo nötig an die neue Strasse in 
Höhe und Lage angepasst. 

 
 

Die Deckbeläge im Bereich Steinenweg (Ringstrasse bis 
Hardstrasse) und im Kürzeweg (Grundackerstrasse bis 
Steinenweg) werden voraussichtlich im September 2010 
eingebaut, je nach Wetter. 
 
Selbstverständlich werden wir Ihnen detaillierte Informa-
tionen über den Einbau der Deckbeläge (Strassensper-
rungen / Behinderungen etc.) rechtzeitig zustellen.  
 
Besten Dank für Ihre Geduld und Toleranz! 
 
 
 
 
 

 
 

Saisonende Badi Zunzgen 
 

ms. Nach einem in der ersten Phase sehr 

heissen und schönen Sommer und dann 

der eher durchzogenen zweiten 

Sommerhälfte, beenden wir die 

diesjährige Badesaison am Sonntag, 

5. September 2010, 20.00 Uhr. 

 

An dieser Stelle ein ganz grosses Danke-

schön an das Badewart-Team, welches 

während den vergangenen Wochen in 

der Badi stets für die nötige Sauberkeit 

sorgte! 

 

Wir freuen uns auf die Badesaison 2011 im Zunzger Bädli!   � 
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Gemeindesteuern 2010   /   Fälligkeit 31. Oktober 2010 
 

sk. Im September 2010 werden Verfallsanzeigen 
verschickt. Diese Verfallsanzeige dient lediglich zu Ihrer 
Information und ist nicht als Mahnung zu werten. 
 
Beachten Sie bitte, dass die Gemeindesteuern per 
31. Oktober 2010 fällig sind, obwohl die definitive 
Steuerrechnung erst im Jahr 2011 erstellt werden kann. 
 
Die im Februar 2010 zugestellte Vorausrechnung ba-
siert auf der letzten definitiven Veranlagung. Hat sich 
Ihr Einkommen im 2010 erhöht, respektive reduziert, 
empfehlen wir Ihnen, die Vorausrechnung entsprechend 
anzupassen. 

 
Auf Zahlungen, die nach dem 31. Oktober 2010 eingehen, wird ein Verzugszins von 4,5 % 
erhoben. 
 
Wichtig: 
Bitte verwenden Sie für alle Zahlungen zu Gunsten der Gemeinde ausschliesslich den der 
Rechnung beigelegten Einzahlungsschein. Nur so können Fehlbuchungen verhindert werden. 
 
Für Akontozahlungen können jeder Zeit bei der Gemeindeverwaltung weitere Einzahlungs-
scheine bezogen werden. 
 
Besten Dank! 
 
 
 
 

Stiftungsrat gesucht 
 
Herr Bruno Schwärzler, Stiftungsrat und Mitglied des Verwaltungsausschusses des 
Mülimatt Sissach, hat per 31. Dezember 2010 seine Demission eingereicht. 
 
In der Folge sucht die Einwohnergemeinde Zunzgen eine Nachfolgerin resepktive 
einen Nachfolger.  
 
Das Mülimatt Sissach, Zentrum für Pflege und Betreuung, übernimmt von seinen acht 
Stiftergemeinden die Aufgabe der stationären Altersbetreuung. Deshalb sollte die 
gesuchte Person Interesse an Betagten- und Altersfragen haben und die zeitliche 
Bereitschaft mitbringen, sich im Rahmen von vier bis sechs Stifungsratssitzungen 
persönlich zu engagieren. 
 
Interessenten melden sich bitte bei: 
michael.schaeren@zunzgen.bl.ch oder � 061 975 96 60 
 
 
 
 
Ganz herzlichen Dank! 
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Das Forstrevier Sissach arbeitet für Sie! 
Neben den herkömmlichen, traditionellen Holzerarbeiten im 
Wald werden durch das Forstrevier Sissach noch weitere 
Dienstleistungen erbracht. So wird unser Fitnessparcour auf 
der Zunzgerhard regelmässig gepflegt, zahlreiche Waldwege 
und Mergelstrassen werden unterhalten und  die dazugehö-
renden Ein- und Auslaufschächte müssen überprüft und 
gegebenenfalls von Geschiebe geleert werden. 
 
 

Da mehrere Augen bekanntlich mehr sehen, sind wir 
immer wieder dankbar für Hinweise und Anregun-
gen. Falls Sie – geschätzte Zunzgerinnen und Zunz-
ger – auf Ihren Spaziergängen und Wanderungen 
auf Schäden stossen, so bitten wir höflich um eine 
kurze Mitteilung. Wir sind dankbar um solche Hin-
weise, damit wir in der Folge rasch möglichst reagie-
ren können! Besten Dank! 
 
Kurt Ost 
Gemeinderat, Telefon 079 441 85 88 
 
 

Theoriekurs vor dem Kauf eines Hundes 
 

cs. Wer noch nie einen Hund besass, muss vor dem Kauf eines 

Hundes einen Theoriekurs besuchen. In dem mindestens 4-

stündigen Kurs wird vermittelt, welche Bedürfnisse ein Hund hat, 

wie man mit ihm richtig umgeht und was es an Zeit und Geld 

braucht, einen Hund zu halten. Wer schon früher einen Hund hat-

te, muss diesen Theoriekurs nicht besuchen. 

Training mit dem Hund 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit jedem neuen Hund, auch wenn man bereits einen hat, muss man ein Training absolvieren 

- im ersten Jahr nach Erhalt des Hundes. Im Training lernt man, einen Hund zu führen und zu 

erziehen, Risikosituationen zu erkennen und zu entschärfen und was man tun kann, wenn der 

Hund problematische Verhaltensweisen zeigt. 

 

Wir bitten alle Hundebesitzer, die bereits einen Theoriekurs absolviert haben, eine Ko-

pie der Kursbestätigung auf der Gemeindeverwaltung abzugeben, besten Dank. 
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Bau- und Umweltschutzdirektion Kanton Basel-Landschaft  
Amt für Umweltschutz und Energie 
Rheinstrasse 29 
4410 Liestal,  
Telefon 061 9255505 
Telefax 061 9256984  
 

 
 

 

Wegleitung: 
 

Entleerung von 
Schwimmbädern  
 
 
 

 
Bei der Entleerung von Schwimmbädern sind folgende Regeln zu beachten:  
 
1. Entleerung ohne Reinigungsvorgang:  
 
Wenn möglich sollte dieses Wasser einem Vorfluter oder einer Versickerung zugeführt wer-
den, wobei die Aktivchlorkonzentration max. 0.05 mg Cl2/I betragen darf. Dies wird dadurch 
erreicht, indem mindestens eine Woche keine Chlorierung erfolgt.  
 
 
Besteht keine andere Möglichkeit als dieses 
Wasser in die öffentliche Kanalisation abzu-
leiten, so ist  dieses separat bis zum Kontroll-
schacht zu führen, damit bei einer späteren 
Realisierung einer Trennkanalisation der An-
schluss an die Sauberwasserkanalisation 
möglich ist.  
 
Die Ableitung muss verteilt über 24 Std.  
erfolgen.  
 
2. Bei Reinigungsvorgängen:  
 
Das gesamte Abwasser muss via Schmutzwasserkanalisation der Kläranlage zugeführt 
werden. � 
 
 
Kartonsammlung wichtige Information! 
 

Bei der letzten Papier- und Kartonsammlung vom 17. Juni gab es ein 
paar wenige Reklamationen, der Karton sei nicht mitgenommen 
worden. Wir weisen darauf hin, dass der Karton (wetterunabhängig) 
jeweils am gleichen Ort stehen muss, wie der Kehricht! 

Nur so kann garantiert werden, dass er eingesammelt wird. 
Eine nachträgliche Einsammlung ist nicht möglich, da der Karton nach 
der offiziellen Sammlung umgehend zur Entsorgung weiter 
transportiert- und nicht bei uns deponiert wird. 

 
K & K Mohler + Hiltbrunner Kehricht + Transporte, Zunzgen 
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Inspektion der 
Stützpunktfeuerwehr Sissach 
 
 
Ende Mai 2010 wurde die Stützpunktfeuerwehr Sissach 
durch das kantonale Feuerwehr-Inspektorat einer grossen 
Inspektion unterzogen. Neben einer Einsatzübung wurden 
auch die rückwärtigen Bereiche, wie Inventur der 
persönlichen Ausrüstung sowie des Korpsmaterials 
vorgenommen. Ebenfalls kritisch beäugt wurden die 
Einrichtungen des Feuerwehrmagazins, die Alarm-
einrichtungen, alle Einsatzpläne für die Nebenhöfe und 
Industrie, die Wasserbezugsorte, die Prüfungsunterlagen 
der Leiternkontrollen und der Atemschutzgeräte sowie eine 
Kontrolle der Kommandoakten. 
 

 
 
Die Einsatzübung supponierte einen Brand in 
einer Einstellhalle und sah mehrere Personen-
rettungen vor.  
 
Die Gesamtbeurteilung durch den inspizieren-
den Oberstlt Daniel Goepfert fiel gut bis sehr 
gut aus. Die Stützpunktfeuerwehr Sissach 
hinterliess einen motivierten und fachlich 
guten Eindruck. Dem Kommando, Offizieren, 
Kader und der Mannschaft ist es gelungen, 
eine anspruchsvolle Inspektions-Übung 
vorzutragen. 
 

 
 
Das positive Resultat dieser Inspektion freut mich sehr und 
wiederspiegelt die hervorragende Arbeit aller Stufen und 
Angehörigen des Feuerwehrstützpunkts Sissach. Mit sehr viel 
Engagement, Fachkompetenz und noch mehr Herzblut sorgen 
Sie, geschätzte Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner, für  
nsere Sicherheit und sind stets innert kürzester Zeit vor Ort, 
wenn wir Sie brauchen! Und das nicht nur im Brandfall, nein auch 
bei Unfällen, Überschwemmungen oder beim Retten von 
Menschen, Tieren oder Gegenständen. Hierfür gebührt Ihnen 
mein aufrichtiger Respekt und Dank - schön, dass wir uns immer 
wieder auf Sie verlassen können! 
 

Gemeinderat Kurt Ost 
Präsident Betriebskommission Stützpunktfeuerwehr Sissach 
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Kostenloser 

Häckseldienst 
 

 

 

Das Häckselgut bis zu 10cm dick, gut sichtbar und 

zugänglich am Strassenrand deponieren! 

 

Das gehäckselte Material wird nicht mit-

genommen, es kann für den Kompost oder als  

Abdeckmaterial verwendet werden. 
 

 

 

Montag,  13. September 2010 
1)

 

Montag,  11. Oktober 2010 
2)

 
 

 

Anmeldefristen: 1) bis 8. September 2010 

2) bis 6. Oktober 2010 

 

------  � ------------------------------------------------------------------------- � ------ 
 

Anmeldetalon Häckseldienst 

 
Der Talon ist auf der Gemeindeverwaltung Zunzgen einzureichen. Anmeldungen werden aber auch 

gerne telefonisch, per Mail (cristiano.santoro@zunzgen.bl.ch) oder Fax 061 975 96 79 entgegenge-

nommen. Besten Dank! 

 

Bitte gewünschten Termin ankreuzen: 

 

 

�   Montag, 13. September 2010  |  �   Montag, 11. Oktober 2010 
 

 

Name / Vorname   

 

Strasse / Nr.   

 

Telefon-Nr.   
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Regionale Grossveranstaltungen 

11. und 12. September 2010  
 
 

ms. Am Wochenende vom 11. und 12.  

September 2010 finden auf den Sportanlagen  

Tannbrunn sowie auf der Kunsteisbahn in 

Sissach zwei grössere Sportevents statt,  

welche zahlreiche Teilnehmer und Besucher 

anlocken werden: 
 
11. September 2010 

Jungschwingertag Basel-Landschaft 
 
 
11./12. September 2010 

Schweizer Final im Leichtathletik- 
Mannschafts-Mehrkampf 2010 
 
Auch Zunzgen ist von diesen Sportanlässen 

betroffen: 
 
Parkplatz entlang der Parallelstrasse, Parkplatz 

an der Dammstrasse, Unterkunft in der alten 

Turnhalle, Mehrverkehr in den Quartierstrassen 

und besetzte Parkfelder 
 
Wir danken für Ihr Verständnis!  � 
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Abfallstatistik 2009 

Geringe Abnahme 
Sammelmengen in Zunzgen
 
 

ms. Das Amt für Umweltschutz und Energie hat unsere
eingereichten Abfalldaten überprüft und statistisch
ausgewertet. Nachfolgend die 
 
 

 
Die durchschnittlichen Sammelmengen von Hauskehricht und Sperrgut 
sind mit rund 174 kg pro Person
 
 
 
 
Bei den Wertstoffen (exkl. Grünabfälle) ergibt sich eine Abnahme um 
etwa 5% auf 128 kg pro 
gang bei den Sammelmengen für Papier/Karton zu Buche schlägt. 
 
 

 
Die Kehricht-/Sperrgutmengen haben seit 1993 deutlich, um insgesamt ca. 100 
kg/Person und Jahr abgenommen. Seit 1995 haben sich diese Mengen bei eine
Wert zwischen 170 und 180 kg pro Person und Jahr eingependelt und unterliegen 
keinen grossen Veränderungen mehr. 
 
Bei den Wertstoffen haben sich die Mengen seit 1999, zwischen 120 und 135 kg pro 
Person/Jahr eingependelt und sind seither annähernd stabil
sind bei den Wertstoffen die Grünabfälle und die vom Handel direkt erfassten Wer
stoffe wie PET, Elektro- und Elektronikschrott, etc. sowie die direkten Ablieferungen 
bei den regionalen Entsorgungszentren. 
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Geringe Abnahme der 
in Zunzgen 

. Das Amt für Umweltschutz und Energie hat unsere 
eingereichten Abfalldaten überprüft und statistisch 
ausgewertet. Nachfolgend die wichtigsten Ergebnisse: 

Die durchschnittlichen Sammelmengen von Hauskehricht und Sperrgut 
174 kg pro Person praktisch gleich wie im Vorjahr .

Bei den Wertstoffen (exkl. Grünabfälle) ergibt sich eine Abnahme um 
128 kg pro Person und Jahr, wobei vor allem der Rüc
Sammelmengen für Papier/Karton zu Buche schlägt. 

/Sperrgutmengen haben seit 1993 deutlich, um insgesamt ca. 100 
kg/Person und Jahr abgenommen. Seit 1995 haben sich diese Mengen bei eine

170 und 180 kg pro Person und Jahr eingependelt und unterliegen 
keinen grossen Veränderungen mehr.  

Bei den Wertstoffen haben sich die Mengen seit 1999, zwischen 120 und 135 kg pro 
Person/Jahr eingependelt und sind seither annähernd stabilisiert. Nicht eingerechnet 
sind bei den Wertstoffen die Grünabfälle und die vom Handel direkt erfassten Wer

und Elektronikschrott, etc. sowie die direkten Ablieferungen 
bei den regionalen Entsorgungszentren. ▪ 
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Die durchschnittlichen Sammelmengen von Hauskehricht und Sperrgut 
praktisch gleich wie im Vorjahr . 

Bei den Wertstoffen (exkl. Grünabfälle) ergibt sich eine Abnahme um 
und Jahr, wobei vor allem der Rück-

Sammelmengen für Papier/Karton zu Buche schlägt.  

/Sperrgutmengen haben seit 1993 deutlich, um insgesamt ca. 100 
kg/Person und Jahr abgenommen. Seit 1995 haben sich diese Mengen bei einem 

170 und 180 kg pro Person und Jahr eingependelt und unterliegen 

Bei den Wertstoffen haben sich die Mengen seit 1999, zwischen 120 und 135 kg pro 
isiert. Nicht eingerechnet 

sind bei den Wertstoffen die Grünabfälle und die vom Handel direkt erfassten Wert-
und Elektronikschrott, etc. sowie die direkten Ablieferungen 
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Wir suchen alte Fotos der Waldhütte 
Zunzgen - vielleicht können Sie uns  
helfen? 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Waldhütte Zunzgen Juli 2010 

 
 

 
 
Zwecks Vervollständi-
gung unserer Doku-
mentationen suchen 
wir noch ältere Fotos 
von der Waldhütte 
Zunzgen, konkret aus 
den 80er und 90er 
Jahren des letzten 
Jahrhunderts. 
 
 
 
 
Gerne würden wir diese Fotos einscannen und elektronisch erfassen. 
Selbstverständlich bleiben die Originale in Ihrem Besitz.  
 
Ganz herzlichen Dank – weitere Informationen: 
michael.schaeren@zunzgen.bl.ch oder � 061 975 96 60 
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Zivilstandsnachrichten 
 
Geburten 
 

 
 
 
 
 

 
Todesfälle 
 

 

 
 

27.7.2010 
 
 
 
 
 
 
 

8.8.2010 
 
 

30.7.2010 
 
 

21.7.2010 
 
 

16.7.2010 

 
 
Marzo, Riccardo 
Neumattstrasse 39 
 
 
 
 
 
 
Ryser-Eberhard, Walter 
APH Mülimatt, Sissach 
 
Stauffenegger-Weibel, Els 
Hauptstr. 80, Zunzgen 
 
Heinimann-Rohrer, Hans 
APH Mülimatt, Sissach 
 
Wiedmer-Meier, Pia 
Steinenweg 31, Zunzgen 

 
 

Generalabonnement 
 

Reservieren Sie frühzeitig Ihre Tageskarte! Den aktuellen Reser-
vationsstand können Sie auf unserer Homepage www.zunzgen.ch 
einsehen oder telefonisch anfragen: (061 975 96 60). 
 
Mit den vordatierten Tageskarten, die zum GA der Gemeinde ge-
hören, haben Sie freie Fahrt auf den meisten Bahn-, Bus- und 
Schiffslinien und im öffentlichen Nahverkehr. Das Halbtax-Abo ist 
nicht erforderlich. 
 

Die Tageskarten gelten für eine erwachsene Person oder für zwei gemeinsam rei-
sende Kinder (oder für ein Kind und einen Hund bzw. für zwei Hunde) � 
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Hauskehricht, Grünabfuhr, Altmetall und Altöl 
 
Altmetall und Altöl (beim Werkhof) 
 
Freitag, 24.9.2010 13.00-14.30 Uhr 
Samstag, 25.9.2010 09.00-10.30 Uhr 

Weitere Infos und Download des Abfallkalenders: 
www.zunzgen.ch/de/verwaltung/abfallfs/ 
 
Hauskehricht 
Jeweils montags 

 
Freitag, 29.10.2010 13.00-14.30 Uhr 
Samstag, 30.10.2010 09.00-10.30 Uhr 
 
 
Grüngut-Abfuhrdaten 
(Montags, 13.00 Uhr) 
 
�  6.9.2010 
�  20.9.2010 
�  4.10.2010 
�  18.10.2010 

 
Nächste Altpapier- und Kartonsammlung 
Donnerstag, 9.9.2010 
 
Vormittag: Altpapiersammlung (ab 07.30 Uhr) 
Vormittag: Kartonsammlung (ab 07.30 Uhr) 
 gleicher Standort wie Kehricht 
 
� Altpapier gebündelt bereitstellen 
� Wir können kein Altpapier in Papier- oder Plastiksäcken, in 

Schachteln oder Tragtaschen annehmen. Derartige Verpackun-
gen müssen wir stehen lassen! 

Altpapier von Fremdstoffen entfernen (kein Karton, kein Plastik) 
 
Übernächste Sammlung: 2.12.2010 

Häckseldienst: 
�  13.9.2010 
�  11.10.2010 
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Die Ergebnisse der Bevölkerungszufriedenheitsumfrage
 
Im Kanton Basellandschaft haben 29 Gemeinden beschlossen, im Rahmen einer Bevölk
rungsumfrage, die Haushalte zu den Dienstleistungen der Gemeinden zu befragen. Die
Befragung hat in zwei Phasen stattgefunden. In der Pilotphase (Datenerhebung September 
2008) haben neun Gemeinden teilgenommen. Aufbauend auf den Ergebnissen dieser
Befragung erfolgte eine leichte inhaltliche Anpassung der Fragebogen für die Hauptstudie mi
zwanzig Gemeinden (Datenerhebung Oktober 2009).
 
Das Institut für Nonprofit- und Public Management d
wurde mit der Datenerfassung und 
  
Grundlage für die Befragung bildet die Sicht der Haushalte. Die Bewertung durch die Hau
halte beruht dabei auf einer Verarbeitung von objektiven rationalen sowie 
persönlichen Erfahrungen. Die Zufriedenheit mit den Leistungen steht dabei jeweils in engem 
Bezug zur Erwartungshaltung.
 

• Wohn- und Lebensqualität 
• (Dienst-)Leistungen der Gemeindeverwaltung 
• Einrichtungen und Leistungen der Gemeinde 
• Steuern / Gebühren / Finanzlage 
• Amtliche Mitteilungen / Homepage 

 
In der Hauptstudie beteiligten sich 9´831 Haushaltungen. Dies entspricht einem 
durchschnittlichen Rücklauf von knapp 
Gemeinden zum Vergleich. 
 
 
Gemeinde Befragte Haushalte

Sissach 
Lausen 
Zunzgen 
Arisdorf 
Thürnen 
Tenniken 
Wintersingen 
Alle Gemeinden 
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Die Ergebnisse der Bevölkerungszufriedenheitsumfrage 

Basellandschaft haben 29 Gemeinden beschlossen, im Rahmen einer Bevölk
rungsumfrage, die Haushalte zu den Dienstleistungen der Gemeinden zu befragen. Die
Befragung hat in zwei Phasen stattgefunden. In der Pilotphase (Datenerhebung September 

n Gemeinden teilgenommen. Aufbauend auf den Ergebnissen dieser
Befragung erfolgte eine leichte inhaltliche Anpassung der Fragebogen für die Hauptstudie mi
zwanzig Gemeinden (Datenerhebung Oktober 2009). 

und Public Management der Fachhochschule
wurde mit der Datenerfassung und -auswertung beauftragt. 

Grundlage für die Befragung bildet die Sicht der Haushalte. Die Bewertung durch die Hau
halte beruht dabei auf einer Verarbeitung von objektiven rationalen sowie 
persönlichen Erfahrungen. Die Zufriedenheit mit den Leistungen steht dabei jeweils in engem 
Bezug zur Erwartungshaltung. 

und Lebensqualität  
)Leistungen der Gemeindeverwaltung  

• Einrichtungen und Leistungen der Gemeinde  
teuern / Gebühren / Finanzlage  

• Amtliche Mitteilungen / Homepage  

In der Hauptstudie beteiligten sich 9´831 Haushaltungen. Dies entspricht einem 
durchschnittlichen Rücklauf von knapp 33%. Hier einige unserer umliegenden
Gemeinden zum Vergleich.  

Befragte Haushalte Rücklauf 
Anzahl Fragebogen 

2‘672 975 
2‘100 981 
1‘079 348 
673 193 
577 182 
384 96 
270 106 

28‘467 9‘831 
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Basellandschaft haben 29 Gemeinden beschlossen, im Rahmen einer Bevölke-
rungsumfrage, die Haushalte zu den Dienstleistungen der Gemeinden zu befragen. Die 
Befragung hat in zwei Phasen stattgefunden. In der Pilotphase (Datenerhebung September 

n Gemeinden teilgenommen. Aufbauend auf den Ergebnissen dieser 
Befragung erfolgte eine leichte inhaltliche Anpassung der Fragebogen für die Hauptstudie mit 

er Fachhochschule Nordwestschweiz 

Grundlage für die Befragung bildet die Sicht der Haushalte. Die Bewertung durch die Haus-
halte beruht dabei auf einer Verarbeitung von objektiven rationalen sowie subjektiven 
persönlichen Erfahrungen. Die Zufriedenheit mit den Leistungen steht dabei jeweils in engem 

In der Hauptstudie beteiligten sich 9´831 Haushaltungen. Dies entspricht einem 
Hier einige unserer umliegenden 

Rücklauf 
In % 
36.5 
46.7 
32.3 
28.7 
31.5 
25.0 
39.3 
32.6 
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Lebensqualität 
 
Die wichtigsten Kriterien für eine positive Einschätzung der Lebensqualität sind gemäss 
Angaben der befragten Haushalte insbesondere: Eine gute, schöne und naturnahe Wohn-
lage, das Gemeinschaftsleben, eine gute Anbindung an den öffentlichen Verkehr sowie eine 
gut ausgebaute Infrastruktur.  
 
Für eine negative Einschätzung sind unter anderem folgende Aspekte ausschlaggebend: 
Lärm und Geruchsbelästigungen (Motoren, Maschinen), ein nicht ansprechendes Ortsbild, 
Mängel bei der Infrastruktur (mangelnde Kultur- und Freizeitangebote), ungelöste Verkehrs-
probleme (Verkehr allgemein, schlechte Anbindung an ÖV am Abend) sowie unzureichende 
Sauberkeit (Hundekot).  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wohnen Sie gerne in Ihrer Gemeinde? 
 
Durchschnittlich wohnen 44.8% der Haushalte, die geantwortet haben, "sehr gerne" und 
51.1% "gerne" in Zunzgen. Lediglich durchschnittlich 4.1% der Haushalte wohnen "eher 
ungern" hier.  
 
 
Gemeinde sehr gerne gerne eher ungern 
Sissach 61.1 37.8 1.1 
Lausen 52.1 45.6 2.3 
Zunzgen 44.8 51.1 4.1 
Arisdorf 49.4 46.8 3.8 
Thürnen 49.7 46.4 3.9 
Tenniken 37.4 55.1 7.5 
Wintersingen 45.2 51.6 3.2 
Alle Gemeinden 56.4 41.1 2.5 
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Wie bewerten Sie die Lebensqualität in Ihrer Gemeinde? 
 
Die Lebensqualität wird in Zunzgen von 24 % der Haushalte, die geantwortet haben, mit 
"sehr gut" bewertet. 67% erachten die Lebensqualität in Zunzgen als „gut“ und 9% als „eher 
schlecht“. 
 
Gemeinde sehr gut gut eher schlecht 
Sissach 33.7 63.1 3.2 
Lausen 32.7 61.2 6.1 
Zunzgen 24.0 67.0 9.0 
Arisdorf 18.0 58.4 23.6 
Thürnen 22.7 67.6 9.7 
Tenniken 12.3 74.2 13.5 
Wintersingen 23.4 62.8 13.8 
Alle Gemeinden 28.6 62.4 9.0 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Gemeinde hat ein schönes Naherholungsgebiet 
 
52,7 % der Haushalte, die geantwortet haben, finden, dass Zunzgen ein schönes Nah-
erholungsgebiet habe, und 8,2% sind der Meinung, dass diese Aussage gar nicht zutreffe. 
 
Gemeinde trifft völlig zu trifft eher zu trifft gar nicht zu 
Sissach 65.0 30.4 4.6 
Lausen 50.1 40.1 9.8 
Zunzgen 52.7 39.1 8.2 
Arisdorf 65.4 28.8 5.8 
Thürnen 45.3 46.0 8.7 
Tenniken 71.3 28.7 0.0 
Wintersingen 72.8 24.3 2.9 
Alle Gemeinden 69.9 25.5 4.6 
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In unserem Dorf stört der Lärm 
 
17.2 % der Haushalte, die geantwortet haben, finden, dass in Zunzgen störender Lärm sei, 
und 58.8% sind der Meinung, dass kein Lärm die Lebensqualität in Zunzgen störe. 
 
Gemeinde trifft völlig zu trifft eher zu trifft gar nicht zu 
Sissach 8.6 22.5 68.9 
Lausen 10.8 20.8 68.4 
Zunzgen 17.2 24.0 58.8 
Arisdorf 34.2 22.1 43.7 
Thürnen 14.8 20.5 64.7 
Tenniken 16.8 30.5 52.7 
Wintersingen 3.8 6.7 89.5 
Alle Gemeinden 11.0 17.9 71.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fühlen Sie sich in Ihrer Gemeinde sicher? 
 
In Zunzgen fühlen sich 44.9% der Haushalte, die geantwortet haben „sehr sicher", 50.1% 
fühlt sich „sicher“ und 5.0% fühlen sich in Zunzgen „eher unsicher“. 
 
Gemeinde sehr sicher sicher eher unsicher 
Sissach 36.5 51.1 12.4 
Lausen 43.4 49.9 6.7 
Zunzgen 44.9 50.1 5.0 
Arisdorf 53.7 40.5 5.8 
Thürnen 59.9 37.3 2.8 
Tenniken 55.2 42.7 2.1 
Wintersingen 68.3 28.7 3.0 
Alle Gemeinden 51.2 41.9 6.9 
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Die Gemeinde hat eine gute Verkehrsanbindung (privater Verkehr) 
 
59,3% der Zunzger Haushalte, die geantwortet haben, sind der Meinung, dass diese Aussage 
völlig zutreffe, lediglich 2,4% finden, dass Zunzgen keine gute Verkehrsanbindung habe.  
 
Gemeinde trifft völlig zu triff eher zu trifft gar nicht zu 
Sissach 78.8 19.8 1.4 
Lausen 65.5 32.6 1.9 
Zunzgen 59.3 38.3 2.4 
Arisdorf 64.9 31.9 3.2 
Thürnen 44.8 47.1 8.1 
Tenniken 50.5 44.1 5.4 
Wintersingen 31.1 51.5 17.4 
Alle Gemeinden 46.4 43.3 10.3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der Gemeinde ist die Parkplatzsituation gut geregelt 
 
16.3% der Zunzger Haushalte, die geantwortet haben, sind der Meinung, dass diese Aussage 
völlig zutreffe, aber 41.1% finden, dass die Parkplatzsituation in Zunzgen schlecht geregelt 
sei.  
 
Gemeinde trifft völlig zu triff eher zu trifft gar nicht zu 
Sissach 16.6 38.0 45.4 
Lausen 35.3 48.7 16.0 
Zunzgen 16.3 42.6 41.1 
Arisdorf 15.3 30.1 54.6 
Thürnen 16.9 53.2 29.9 
Tenniken 16.3 44.2 39.5 
Wintersingen 11.3 38.1 50.6 
Alle Gemeinden 17.2 43.2 39.6 
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EINZELAUSWERTUNGEN - ZUNZGEN 
Aussage "Zunzgen verfügt über ein attraktives Freizeitangebot (z.B. Sport, Spielplätze, Vereine)." 
 
Die obige Aussage wurde von gut 90% der Haushaltungen beantwortet (314 von 348 Fragebogen). 
Einschätzungen: 
 
Trifft völlig zu 
(1) 

Trifft eher zu 
(2) 

Trifft eher nicht zu 
(3) 

Trifft gar nicht zu 
(4) 

33.8% 57.0% 8.0% 1.3% 
 
 
Der Mittelwert liegt bei 1.8, d.h. die Bewertung ist positiv und liegt zwischen "Trifft völlig zu" und 
"Trifft eher zu", jedoch tendenziell näher bei "Trifft eher zu". Die eher negativen Bewertungen machen 
insgesamt 9.3% aus. 
 
Aussage "Dank Tempo 30 hat sich die Situation in den Quartieren verbessert." 
 
Die obige Aussage wurde von knapp 84% der Haushaltungen beantwortet (291 von 348 Fragebogen). 
Einschätzungen: 
 
Stimme völlig zu 
(1) 

Stimme eher zu 
(2) 

Stimme eher nicht zu 
(3) 

Stimme gar nicht zu 
(4) 

29.2% 36.4% 19.2% 15.1% 
 
 
Der Mittelwert liegt bei 2.4, d.h. die Einschätzung liegt zwischen "Stimme eher zu" und "Stimme eher 
nicht zu", tendenziell näher bei "Stimme eher zu". Die eher negativen Einschätzungen machen 34.3% 
der Stimmen aus. 
 
Aussage "Mit der Nachtparkgebühr hat es mehr Parkplätze im Quartier." 
 
Die obige Aussage wurde von gut 57% der Haushaltungen beantwortet (199 von 348 Fragebogen). 
Einschätzungen: 
 
Stimme völlig zu 
(1) 

Stimme eher zu 
(2) 

Stimme eher nicht zu 
(3) 

Stimme gar nicht zu 
(4) 

20.1% 32.2% 24.6% 23.1% 
 
 
Der Mittelwert liegt bei 2.5, d.h. die Einschätzung liegt tendenziell in der Mitte zwischen "Stimme eher 
zu" und "Stimme eher nicht zu". Der Anteil an eher negativen Einschätzungen liegt bei 47.7%. 
 
Aussage "Die Grüngutabfuhr funktioniert gut." 
 
Die obige Aussage wurde von 84.5% der Haushaltungen beantwortet (294 von 348 Fragebogen). 
Einschätzungen: 
 
Stimme völlig zu 
(1) 

Stimme eher zu 
(2) 

Stimme eher nicht zu 
(3) 

Stimme gar nicht zu 
(4) 

46.3% 41.5% 5.8% 6.5% 
 
 
Der Mittelwert liegt bei 1.7, d.h. die Einschätzung ist positiv und liegt zwischen "Stimme völlig zu" und 
"Stimme eher zu", tendenziell jedoch näher bei "Stimme eher zu". Der Anteil an eher negativen Ein-
schätzungen liegt bei 12.3%. 
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Frage "Wie beurteilen Sie die Arbeit des Gemeinderates?" 
 
Die obige Aussage wurde von knapp 84% der Haushaltungen beantwortet (291 von 348 Fragebogen). 
Einschätzungen: 
 
Sehr gut 
(1) 

Gut 
(2) 

Eher schlecht 
(3) 

Schlecht 
(4) 

7.9% 72.2% 15.8% 4.1% 
 
 
Der Median liegt bei 2.1, d.h. die Einschätzung liegt zwischen "Gut" und "Eher schlecht", jedoch ten-
denziell nah bei "Gut". Der Anteil an eher negativen Einschätzungen liegt bei 19.9%. 
 
Frage "Wie beurteilen Sie das Gemeindepublikationsorgan Büchel-Zytig?" 
 
Die obige Aussage wurde von gut 97% der Haushaltungen beantwortet (338 von 348 Fragebogen). 
Einschätzungen: 
 
Sehr gut 
(1) 

Gut 
(2) 

Eher schlecht 
(3) 

Schlecht 
(4) 

28.7% 62.7% 6.2% 2.4% 
 
 
Der Median liegt bei 1.8, d.h. die Einschätzung ist positiv und liegt zwischen "Sehr gut" und "Gut", 
jedoch tendenziell näher bei "Gut". Der Anteil an eher negativen Einschätzungen liegt bei 8.6%. 
 
 
Wichtigkeit bzw. Zufriedenheit mit den Gemeindeleistungen und -einrichtungen 
 
 
Vereine 
 
Die Wichtigkeit wurde von 89.4% (311/348), die Zufriedenheit von 56% (195/348) der 
Haushaltungen eingeschätzt. 
 

Sehr wichtig 
Sehr zufrieden 

(1) 

Wichtig 
Zufrieden 

(2) 

Eher unwichtig 
Eher unzufrieden 

(3) 

Unwichtig 
Unzufrieden 

(4) 

46.6% 
26.2% 

44.7% 
69.2% 

6.4% 
3.6% 

2.3% 
1.0% 

 
 
Median                              1.6     1.8 
 
 

Bei der ordinalen Skalierung von 1 (Sehr wichtig / Sehr zufrieden) bis 4 (Unwichtig / Unzu-
frieden) liegt der Median der "Wichtigkeit" bei 1.6, der Median der "Zufriedenheit" bei 1.8, 
d.h. die Einschätzung der Wichtigkeit ist leicht höher als die Einschätzung der Zufriedenheit. 
Die Bewertungen liegen jedoch beide im gleichen Einschätzungsbereich. 
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Die Ergebnisse in grafischer Form: 

 
 
Mehrzweckhalle 
 
Die Wichtigkeit wurde von 94% (327/348), die Zufriedenheit von 73% (254/348) der Haus-
haltungen eingeschätzt. 
 
 

Sehr wichtig 
Sehr zufrieden 

(1) 

Wichtig 
Zufrieden 

(2) 

Eher unwichtig 
Eher unzufrieden 

(3) 

Unwichtig 
Unzufrieden 

(4) 

39.1% 
34.6% 

52% 
62.2% 

7.6% 
3.1% 

1.2% 
0% 

 
 
Median                                   1.7 
 

 

Bei der ordinalen Skalierung von 1 (Sehr wichtig / Sehr zufrieden) bis 4 (Unwichtig / Unzu-
frieden) liegt der Median der "Wichtigkeit" bei 1.7, der Median der "Zufriedenheit" bei 1.7, 
d.h. die Einschätzung der Wichtigkeit ist gleich wie die Einschätzung der Zufriedenheit. Die 
Bewertungen liegen beide im gleichen Einschätzungsbereich. 
  

Vereine

0%
10%
20%
30%
40%
50%
60%
70%
80%
90%

100%

Sehr wichtig
Sehr zufrieden

Sehr wichtig / wichtig
Sehr zufrieden /zufrieden

Wichtigkeit Zufriedenheit
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Die Ergebnisse in grafischer Form: 

 
 
Bring- und Holtag 
 
Die Wichtigkeit wurde von 85.9% (299/348), die Zufriedenheit von 46.3% (161/348) der 
Haushaltungen eingeschätzt. 
 

Sehr wichtig 
Sehr zufrieden 

(1) 

Wichtig 
Zufrieden 

(2) 

Eher unwichtig 
Eher unzufrieden 

(3) 

Unwichtig 
Unzufrieden 

(4) 

18.1% 
26.7% 

40.5% 
65.2% 

32.1% 
6.8% 

9.4% 
1.2% 

 
 
Median                                           1.9           2.3 
 
 

Bei der ordinalen Skalierung von 1 (Sehr wichtig / Sehr zufrieden) bis 4 (Unwichtig / Unzu-
frieden) liegt der Median der "Wichtigkeit" bei 2.3, der Median der "Zufriedenheit" bei 1.9, 
d.h. die Einschätzung der Zufriedenheit ist höher als die Einschätzung der Wichtigkeit. Die 
Bewertung der Wichtigkeit liegt  zwischen "Wichtig" und "Eher unwichtig", die Einschätzung 
der Zufriedenheit zwischen "Sehr zufrieden" und "Zufrieden". 
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Die Ergebnisse in grafischer Form: 

 
 
Weihnachtsbazar 
 
Die Wichtigkeit wurde von 89.1% (310/348), die Zufriedenheit von 54.9% (191/348) der 
Haushaltungen eingeschätzt. 
 

Sehr wichtig 
Sehr zufrieden 

(1) 

Wichtig 
Zufrieden 

(2) 

Eher unwichtig 
Eher unzufrieden 

(3) 

Unwichtig 
Unzufrieden 

(4) 

11.3% 
14.7% 

41.3% 
68.1% 

35.5% 
15.2% 

11.9% 
2.1% 

 
 
Median                                               2.0          2.4 
 

Bei der ordinalen Skalierung von 1 (Sehr wichtig / Sehr zufrieden) bis 4 (Unwichtig / Unzu-
frieden) liegt der Median der "Wichtigkeit" bei 2.4, der Median der "Zufriedenheit" bei 2.0, 
d.h. die Einschätzung der Zufriedenheit ist höher als die Einschätzung der Wichtigkeit. Die 
Bewertung der Wichtigkeit liegt zwischen "Wichtig" und "Eher unwichtig", die Einschätzung 
der Zufriedenheit liegt bei "Zufrieden". 
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Die Ergebnisse in grafischer Form: 

 
 

Einschätzung der Steuerbelastung in % 
 
 
Gemeinde (Steuerfuss) zu gering angemessen zu hoch 
Sissach (55) 0.8 55.5 43.7 
Lausen (53) 0.5 66.5 33.0 
Zunzgen (55) 0.9 53.8 45.3 
Arisdorf (59) 0.0 39.7 60.3 
Thürnen (48) 0.6 79.2 20.2 
Tenniken (60) 0.0 63.8 36.2 
Wintersingen (57) 4.1 42.3 53.6 
Alle Gemeinden 0.9 51.9 47.2 

 
 

Einschätzung der Finanzlage der Gemeinde 
 
 
Gemeinde sehr gut gut eher schlecht 
Sissach  12.1 84.1 3.8 
Lausen  7.5 88.1 4.4 
Zunzgen  5.2 91.5 3.3 
Arisdorf  9.9 88.0 2.1 
Thürnen  13.4 84.1 2.5 
Tenniken  2.7 95.9 1.4 
Wintersingen  0.0 6.2 93.8 
Alle Gemeinden 7.2 68.1 24.7 
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Einschätzung der Dienstleistungen der Gemeinde 
 
 
Gemeinde effizient angemessen schwerfällig 
Sissach  25.3 68.8 5.9 
Lausen  28.5 64.2 7.3 
Zunzgen  24.4 65.8 9.8 
Arisdorf  26.0 64.2 9.8 
Thürnen  31.4 59.6 9.0 
Tenniken  54.6 40.9 4.5 
Wintersingen  27.0 60.0 13.0 
Alle Gemeinden 36.1 55.5 8.4 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Öffnungszeiten der Verwaltung sind angemessen 
 
 
Gemeinde trifft völlig zu trifft zu trifft gar nicht zu 
Sissach  22.9 43.8 33.3 
Lausen  26.5 50.9 22.6 
Zunzgen  28.5 51.0 20.5 
Arisdorf  18.2 46.0 35.8 
Thürnen  30.1 42.6 27.3 
Tenniken  45.3 36.8 17.9 
Wintersingen  26.7 49.5 23.8 
Alle Gemeinden 30.2 45.6 24.2 

 
 

Die Verwaltung arbeitet kundenorientiert 
 
 
Gemeinde trifft völlig zu trifft zu trifft gar nicht zu 
Sissach  28.7 59.2 12.1 
Lausen  27.7 62.3 10.0 
Zunzgen  25.0 59.0 16.0 
Arisdorf  27.6 57.1 15.3 
Thürnen  35.8 52.4 11.8 
Tenniken  61.8 33.7 4.5 
Wintersingen  42.0 50.0 8.0 
Alle Gemeinden 37.0 52.3 10.7 
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Wie freundlich war Ihr letzter Kontakt mit der Gemeindeverwaltung? 
 
 
Gemeinde sehr freundlich freundlich eher unfreundlich 
Sissach  48.3 48.0 3.7 
Lausen  42.7 52.9 4.4 
Zunzgen  55.0 42.6 2.4 
Arisdorf  53.7 43.2 3.1 
Thürnen  55.4 39.4 5.2 
Tenniken  60.0 34.7 5.3 
Wintersingen  52.5 43.5 4.0 
Alle Gemeinden 49.1 46.4 4.5 

 
 

Lesen der amtlichen Mitteilungen  
 
 
Gemeinde häufig manchmal selten/nie 
Sissach  50.5 25.5 24.0 
Lausen  80.5 12.9 6.6 
Zunzgen  85.5 10.4 4.1 
Arisdorf  78.0 14.1 7.9 
Thürnen  80.0 14.4 5.6 
Tenniken  91.7 6.3 2.0 
Wintersingen  72.6 17.9 9.5 
Alle Gemeinden 74.7 18.7 6.6 

 
 

Nutzen der Gemeindehomepage 
 
 
Gemeinde häufig manchmal selten/nie 
Sissach  17.7 34.5 47.8 
Lausen  15.7 34.1 50.2 
Zunzgen  13.5 38.4 48.1 
Arisdorf  18.3 33.0 48.7 
Thürnen  11.3 33.3 55.4 
Tenniken  9.4 32.3 58.3 
Wintersingen  20.2 33.7 46.1 
Alle Gemeinden 12.0 35.0 53.0 

 
 

Einschätzung der Gemeindehomepage 
 
 
Gemeinde informativ nicht informativ 
Sissach  86.3 13.7 
Lausen  86.3 13.7 
Zunzgen  89.7 10.3 
Arisdorf  81.0 19.0 
Thürnen  89.6 10.4 
Tenniken  81.4 18.6 
Wintersingen  85.2 14.8 
Alle Gemeinden 82.7 17.3 
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Einige Abschlussbemerkungen auf den Fragebögen 
 
Sammelstelle für Papier im Werkhof einrichten. - Die Verwaltung sollte mit Tenniken oder 
Sissach fusionieren (Kostengründe), evt. auch Werkhof. - Die Population von Katzen ein-
schränken (zu viel Kot und nächtliches Geschrei). - Habe die Gemeindepolizistin noch nie bei 
der Arbeit angetroffen. - Parkfelder in allen Strassen anbringen. - Grünabfuhr sollte gratis 
sein. - Die Steuern sind viel zu hoch für so ein kleines Dorf „Dörfli“. - Die Gemeindefahrzeuge 
sollten umweltfreundlich sprich Stromfahrzeuge sein. - Landwirtschaftliche Fahrzeuge fahren 
oft zu schnell durchs Dorf. - Reduktion des Gemeinderates auf fünf Mitglieder, da die Mehr-
heit fachlich nicht qualifiziert ist. - Inhalt der Büchel-Zytig auf das Wesentliche beschränken, 
zu viel unnötiger Ballast und zu wenig Infos. - Abfallentsorgung bis zum Mühleholdenweg 27.  
 
Überdachung der Autobahn im Bereich von Zunzgen. - Nachtparkgebühr ist eine Frechheit, 
ebenso die markierten Parkfelder. - Warum wurden bei der Post die Bank und die Abfalleimer 
entfernt? - Im Schwimmbad fehlt ein Kinderplanschbecken. - Könnte Zunzgen nicht alle 2-3 
Jahre eine Gratis-Sperrgut-Entsorgung durchführen? - Das alte Gemeindeinfo war übersicht-
licher und einfacher, als das jetzige pompöse. - Völlig unnötige Radarkontrollen in 30-er Zo-
ne und dann auch noch publizieren. - Friedhofsglocke könnte täglich läuten, schade für eine 
Glocke, die nicht gebraucht wird. - Der Autobahnlärm stört mich! - Ich schätze die Dienstleis-
tung der SBB-Tageskarten! - Müllgebühr von CH 30.00 pro Haushalt: bei Einpersonenhaus-
halt ist das ungerecht und zu viel! - Wieso ist keine NEWS-Zeitung mehr bei dieser Bäckerei? 
- Danke für eure Mühe und euer grosses Engagement, ihr habt‘s nicht immer leicht! - Zu 
viele Scherben und Bierflaschen auf dem wunderschönen Kinderspielplatz! - Grüngutabfuhr 
in der Herbstzeit müsste wöchentlich sein. - Nachtparkgebühr ist für mich nur Geldmacherei!  
 
Das Kabelfernsehen hat zu viele Störungen und die Qualität ist immer noch gleich wie vor-
her! - Querelen im und um den Gemeinderat sollen nicht in der Öffentlichkeit geregelt wer-
den. - Frau Sprunger als Gemeindepräsidentin würde es sicher gut anstehen, auch Leute die 
sie nicht kennt, freundlich zu grüssen. - Mehr Mietwohnungen in Zunzgen schaffen. - Bau 
des Bemag-Geländes vorantreiben. - In der Büchel-Zytig weniger belehren, komme mir vor 
wie ein Schulmädchen. - Die Sportplätze auf das Wochenende hin besser pflegen. - Den 
Vandalismus ansprechen und die Bevölkerung darauf aufmerksam machen. - Ein Kompli-
ment! - Sitzbänke im Dorf wäre schön. - Störung der Nachtruhe und Lichtverschmutzung! - 
Danke, dass Sie unsere Anliegen ernst nehmen! - Auf der Homepage könnten mehr Infos 
von den Vereinen und Veranstaltungen sein. - Leistungen der Gemeindeverwaltungen dürf-
ten aufgrund unserer Steuern nichts mehr kosten. - Tempo-30 müsste mehr kontrolliert wer-
den – fast niemand hält sich daran. Schon bald haben wir keine Grünzonen mehr in Zunz-
gen. - Kehrichtsack-Vignetten sollten besser kleben – mir wurden schon welche geklaut! - 
Herzlichen Dank für die Arbeit für uns Einwohner und weiter so! - Bei Vergabe von Projekten 
auch das lokale Gewerbe berücksichtigen. - Engagierte Personen geben sich Mühe, gute Ar-
beit zu leisten. - Unglaubwürdigkeit des Gemeinderates steigt!  
 
Mehr Tempokontrollen mit Bussen. - Kleinere Gemeinden sollen fusionieren und eine mit 
kompetenten Fachleuten besetzte Verwaltung haben. - Töffli- und Rollbrettfahren sind zu 
laut! - Fussgänger-Ampel beim Kindergarten Lasmatt. - Immer Freitags- und Samstagsnacht 
sind betrunkene Jugendliche unterwegs. - Schulabwarte sollten besseres Fachwissen haben! 
- Zunzgen passt uns – das Nötigste gibt es.  - Die Hundesteuer ist zu hoch. - Wir leben seit 
20 Jahren hier und es gefällt uns. Eine offene Gemeinde mit modernen Ideen und freundli-
chen Menschen. – Mir fehlt ein richtiger Dorfplatz mit Bänkli, Blumen und Brunnen – wo man 
plaudern kann. - Wenn die Ortspolizei mehr kontrolliert, würden mehr Verkehrssünder  
registriert. 
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Fazit 
 
Die Bevölkerungsumfrage ist Mehrheitlich erfreulich ausgefallen. Der Rücklauf der Fragebo-
gen lag zwar knapp unter dem Durchschnitt der übrigen beteiligten Gemeinden, doch die 
guten Noten für Wohn- und Lebensqualität sowie die erbrachten Gemeindedienstleistungen 
sind Bestätigung aber auch Ansporn! 
 
Wir sind uns bewusst, dass wir es nicht allen recht machen können. Doch wir setzen uns für 
gesamtheitliche Lösungen ein. Wir wissen auch, dass wir nicht perfekt sind und uns Fehler 
oder Missgeschicke unterlaufen – das ist sicherlich bedauerlich, aber es geschieht keinesfalls 
unter Vorsatz. Wir alle erfüllen unsere Aufgaben nach bestem Wissen und Gewissen!  
 
Der Grossteil der Zunzger Bevölkerung ist zufrieden, schätzt die ihnen erbrachten Dienstleis-
tungen und fühlt sich wohl in Zunzgen. Selbstverständlich sind aufgrund der erbrachten 
Antworten und Beurteilungen auch kritische Voten und Hinweise vorzufinden, aber umso 
mehr sehen wir uns darin bestärkt, weiter nach Verbesserungen und Optimierungen zu  
streben. 
 
 

 
 
Der Gemeinderat Zunzgen und das Team der Gemeindeverwaltung bedanken sich bei all 
jenen Haushalten, welche sich an der Bevölkerungszufriedenheitsumfrage beteiligt haben. 
Wir sagen Merci für Ihre Voten, Hinweise und geschätzte Anregungen. Wir werden uns 
bemühen weitere Verbesserungen, Optimierungen und Anpassungen zum Wohle unserer 
Einwohnerinnen und Einwohner vorzunehmen. Scheuen Sie sich also nicht, uns Ihre 
konstruktiven Anregungen und Vorschläge auch in Zukunft zu unterbreiten.  
 
 
 
Weitere Auskünfte 
 
Gemeindeverwaltung Zunzgen, Herr Michael Schaeren (Ergebnisbericht) 
Fachhochschule Nordwestschweiz, Prof. Dr. Axel Schilling (Leiter NPPM) 
Institut Public Management, Frau Marisa Helfer (Projektverantwortliche) 
 
Der vollständige Ordner mit umfassendem Ergebnisbericht und Einzelauswertungen  
liegt auf der Gemeindeverwaltung auf und kann selbstverständlich eingesehen werden. 
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Schule Zunzgen 
 
 

Schule Zunzgen, vom Kindergarten bis zur 5. Klasse 
 

Aller Anfang ist schwer! Ob der Eintritt in den Kindergarten oder der Schritt in 

die 1. Klasse, viele Kinderherzen schlagen an diesem Tag höher. Die neuen 

Kinder-gartenkinder wurden von den Kindergärtnerinnen herzlich empfangen.  

 

 

Die neuen Erstklässler wurden am 1. Schultag nach den Sommerferien herzlich 

von den übrigen Primarschülern und von den Lehrpersonen empfangen. Wie es 

im Lied „Zusammen sind wir stark“ heisst, packt die Schule Zunzgen den 

Schulsack und geht gemeinsam ins neue Schuljahr. Die 3. Klasse, die so ge-

nannten „Gottis“ und „Göttis“ der Erstklässler, überreichten den startenden Pri-

marschülerinnen und Primarschülern eine Wundertüte und verbrachten die erste 

Pause mit ihnen. 

 

Wir wünschen allen einen guten Start ins neue Kindergarten- oder Primarschul-

jahr und freuen uns, wenn wir wie es im Lied heisst „… gemeinsam kann man 

vieles tun, zusammen sind wir stark“ auch den Leitgedanken unserer Schule 

pflegen:  

 

Alle arbeiten an einer gesunden Schule! 
 

       Lehrpersonen und Schulleitung 
 
 

Schule Zunzgen, Steinenweg 9, 4455 Zunzgen, 061 971 20 82, www.schulezunzgen.ch 
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Termine im Monat September 2010 
 
Frauenwandergruppe      2. September 
Krabbelgruppe Pumuckl     9. / 23. September 
Seniorenmittagstisch    16. September 
Z’Morgetisch       7. / 21. September 
Z’Vieritisch      14. September 
Schülermittagstisch    jeweils Dienstag 
Seniorenturnen     jeweils Montag (16.30-17.30 Uhr) 

Jassen für Anfängerinnen     8. September 
 
 
 
 

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
 
 

Wann   Donnerstag, 16. September 2010 
   (nächstes Datum: 14. Oktober 2010) 
 
Zeit   Achtung: 11.45 Uhr 
 
Wo   Untere Turnhalle Zunzgen 
Wer   Seniorinnen und Senioren, welche in Zunzgen wohnhaft sind 
Kosten  CHF 12.- pro Person (inkl. Getränk und Kaffee) 
 
 
Anmeldung bis Montag, 13. September 2010 an: 
Babette Mathys, Mittelfeldweg 5 Tel. 061 971 57 71 
Hanni Misteli, Sperrmattweg 4 Tel. 061 971 35 81 
 
Über eine rege Teilnahme freuen wir uns. 
 
     Der Vorstand und das Mittagstischteam 
 
�---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Anmeldung zum Mittagstisch vom Donnerstag, 16. September 2010 
 
Name:……………………………………………………………………………………... 
 
Adresse: ………………………………………………………………………………….. 
 
 
Einzelperson �    mit Partner � 
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Frauenwandergruppe 
 
Lust zu Wandern? Es gibt doch nichts Schöneres, als im Kreise von 
Gleichgesinnten einer schönen Freizeitbeschäftigung nachzugehen. 
Einmal im Monat können Sie bekannte und unbekannte Gebiete 
erwandern. 

 
Wann: Donnerstag, 2. September 2010 

(nächste Wanderung: 7. Oktober 2010) 
 
Treffpunkt: Post Zunzgen (Billet Zone 3 und Zone 2) 
 
Zeit: 13.00 Uhr (Postauto 13.16 Uhr nach Sissach) 
 
Wanderung: Rünenberg – Gelterkinderberg - Gelterkinden  
  
Wer: Alle Frauen, die Freude am Wandern haben 
 
Leitung: Hanni Grieder, 061 971 30 91 
 Trudy Schaub, 061 971 31 60 
 
Wir wünschen allen Beteiligten eine unvergessliche Wanderung und hoffen auf eine grosse 
Wandergruppe. 
       Der Vorstand und die 
       Wandergruppenleiterin 
 
 
 

Z’Vieritisch 
 
In gemütlicher Atmosphäre Kaffee und Kuchen geniessen, alte Kontakte pflegen, neue Leute 
kennen lernen, Freundschaften schliessen, zuhören, erzählen, nicht allein sein, sich ent-
spannen usw., dazu bieten wir Ihnen eine Gelegenheit! 
 
Wer: Frauen und Männer jeden Alters 
 

Wann: Dienstag, 14. September 2010 
 (nächstes Datum: 12. Oktober 2010)  
 
Wo: Foyer Gemeindezentrum Zunzgen 
 
Zeit: ab 14.15 – 16.30 Uhr 
 
Kosten: Fr. 4.- 
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
 
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen! 
 
     Der Vorstand und die Z’Vieritisch-Teams 
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Jassen für Anfängerinnen 
 
 
 

 
Datum  Mittwoch, 8.September 2010 
 
Zeit   19.30 Uhr   
 
Ort   Mehrzweckraum 1      
    
Unkostenbeitrag CHF 5.00 
 
 
Anmeldung bis spätestens 6. September 2010 an: 
 
Babette Mathys, Mittelfeldweg 5  Tel. 061 971 57 71 
 
�--------------------------------------------------Anfängerjassen------------------------------------------------------------ 
 
Name……………………………………………………………………………………………………………… 
 
 
Adresse…………………………………………………………………………………………………………… 
 
 
FRAUEN – PLAUSCHJASSEN 
 

Wann: 17. September 2010 um 19.30 Uhr 

Wo: Mehrzweckraum 1 

Unkostenbeitrag: Fr. 5.— 

Alle Zunzger Frauen, die gerne jassen, sind herzlich willkommen. 

 Mit freundlichen Grüssen 

 Der Vorstand 

Anmeldung bis spätestens 13. September an: 
Rösly Stauffenegger, Hauptstrasse 36, Tel. 061 971 13 05 
Marion Notz,Hauptstrasse 53 Tel. 061 971 36 01 

.................................................................................................................. 
Anmeldung zum Frauen-Plauschjassen vom 17.9.2010 
 
Name: ......................................................................... 
 
Adresse: ......................................................................... 
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SV Zunzgen Tenniken 
 
 

Schützenempfang Eidgenössisches Schützenfest Aarau 
 

              Samstag, 18. September 2010 
19.00 Uhr  vor dem Gemeindehaus 

 
Die Schützinnen und Schützen des Schiessvereins Zunzgen Tenniken laden die Dorfvereine 
und die Bevölkerung herzlich ein, dem Empfang der erfolgreichen Sektionen beizuwohnen. 
 
3 Goldlorbeerkränze der Sektionen Pistole und Gewehr, hervorragende Rangierungen von 
Einzelschützen und einen Schützenkönig in der Disziplin Pistole 25m Jugend gilt es zu 
feiern. 
 
Nach dem Einmarsch unter den Klängen des Musikvereins Zunzgen und dem Vorstellen der 
Resultate sind alle herzlich zu einem Schützenapero im Innenhof des Gemeindehauses ein-
geladen. 
 
Auf Ihr Interesse freut sich 
Der Vorstand SV Zunzgen Tenniken 
 
 
Buchsbaumzünsler 

Im Jahr 2006 und 2007 sind 
in Haus- und Kleingärten in 
Kehl und Weil am Rhein 
erstmals Frassschäden an 
Buchspflanzen durch den 
Buchsbaumzünsler festge-

stellt worden. Der Kleinschmetterling 
stammt ursprünglich aus Ostasien und er-
reichte Europa vermutlich mit dem welt-
weiten Waren- und Pflanzentransport.  

Inzwischen tritt der Schädling im Grossraum 
Basel auf, besonders in den Gemeinden 
Riehen und Birsfelden, ebenfalls in Lörrach 
und Weil am Rhein. Somit ist er im ganzen 
Dreiländereck stark verbreitet. Seine Aus-
breitung geht inzwischen praktisch unge-
hindert weiter. 

Was man gegen dagegen unternehmen kann 
können Sie auf unserer Homepage 
www.zunzgen.ch nachlesen. 

Weitere Auskünfte erteilt auch gerne Brigitte Buser 
(gartenfreunde.ch, 061 971 54 26). 

K I M 

S T A D E 
 

Ihr Allrounder für 

Haus & Garten 

 

Gerne erledige ich für Sie Arbeiten im 

Bereich: 

� Gartenpflege 

� Unterhaltsarbeiten rund ums Haus 

� Reinigungsarbeiten 

� Abwesenheitsservice 

� Transporte / Entsorgungen 

und viele weitere Dienstleistungen 

 

Ich freue mich auf Ihren Anruf! 

 

Hauptstrasse 76 

4455 Zunzgen 

Natel 079 293 67 86 

Allrounder@eblcom.ch 
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Haar Stübli - Ferien 
 
 
 
 

Dank den vielen Spenden dürfen 
(27. September
Therapieferien fahren.
vollen Zügen und es tut ihm wie auch uns sehr gut.
 
Ich bedanke mic
die Unterstützung. An den beiden Freitagen 1. und 8. Oktober we
de ich vertreten. Anmeldungen bitte direkt bei Frau Baumgartner, 
Tel. 079 395 75 09.

 
Ab dem 14. Oktober bin ich wieder für Sie da; mit viel 
 
Karin Blatty-Baumgartner 

 
 

Alle Kinder im Alter von 3 bis 5 Jahren sind herzlich dazu eingeladen, mit Ihrem
Mami, Papi, Grosi oder Götti eine vergnügliche und spannende Turnstunde mit uns 
zu erleben. 
 

Am DienstagDienstagDienstagDienstag, den 
treffen wir uns zur ersten Mukiturnstunde in der 

 
Bitte anmelden bei:  Susy Wilhelm, Tel. 061.462.08.89

Ich freue mich schon auf Euch!!!

Sonntag, 24. Oktober 2010 um 17.00
   Gemeindezentrum Zunzgen

Sängerinnen und Sänger freuen sich auf Ihren Besuch.
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Dank den vielen Spenden dürfen wir und Kevin für zwei Wochen 
September – 13. Oktober 2010) wieder nach Ägypten in die 

Therapieferien fahren. Kevin geniesst den Aufenthalt jedes Mal in 
vollen Zügen und es tut ihm wie auch uns sehr gut.

Ich bedanke mich herzlich bei meiner Kundschaft für die Treue und 
die Unterstützung. An den beiden Freitagen 1. und 8. Oktober we
de ich vertreten. Anmeldungen bitte direkt bei Frau Baumgartner, 
Tel. 079 395 75 09. 

Ab dem 14. Oktober bin ich wieder für Sie da; mit viel neuer Energie.

 
 

 
 

Alle Kinder im Alter von 3 bis 5 Jahren sind herzlich dazu eingeladen, mit Ihrem
Mami, Papi, Grosi oder Götti eine vergnügliche und spannende Turnstunde mit uns 

, den 12. Oktober 12. Oktober 12. Oktober 12. Oktober 2010201020102010 von 9:00 9:00 9:00 9:00 ---- 10:00 Uhr10:00 Uhr10:00 Uhr10:00 Uhr
treffen wir uns zur ersten Mukiturnstunde in der MZH ZunzgenMZH ZunzgenMZH ZunzgenMZH Zunzgen

Bitte anmelden bei:  Susy Wilhelm, Tel. 061.462.08.89
 

Ich freue mich schon auf Euch!!! 
 

Voranzeige KonzertVoranzeige KonzertVoranzeige KonzertVoranzeige Konzert

Gemischter Chor ZunzgenGemischter Chor ZunzgenGemischter Chor ZunzgenGemischter Chor Zunzgen
 

Sonntag, 24. Oktober 2010 um 17.00
Gemeindezentrum Zunzgen 

 
Sängerinnen und Sänger freuen sich auf Ihren Besuch.
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Kevin für zwei Wochen 
2010) wieder nach Ägypten in die 

Kevin geniesst den Aufenthalt jedes Mal in 
vollen Zügen und es tut ihm wie auch uns sehr gut. 

h herzlich bei meiner Kundschaft für die Treue und 
die Unterstützung. An den beiden Freitagen 1. und 8. Oktober wer-
de ich vertreten. Anmeldungen bitte direkt bei Frau Baumgartner, 

neuer Energie. 

Alle Kinder im Alter von 3 bis 5 Jahren sind herzlich dazu eingeladen, mit Ihrem 
Mami, Papi, Grosi oder Götti eine vergnügliche und spannende Turnstunde mit uns 

10:00 Uhr10:00 Uhr10:00 Uhr10:00 Uhr 
MZH ZunzgenMZH ZunzgenMZH ZunzgenMZH Zunzgen 

Bitte anmelden bei:  Susy Wilhelm, Tel. 061.462.08.89 

Voranzeige KonzertVoranzeige KonzertVoranzeige KonzertVoranzeige Konzert    

Gemischter Chor ZunzgenGemischter Chor ZunzgenGemischter Chor ZunzgenGemischter Chor Zunzgen    

Sonntag, 24. Oktober 2010 um 17.00 Uhr 

Sängerinnen und Sänger freuen sich auf Ihren Besuch. 
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Heisser Sommer mit kühlem Abschluss 

 
Sommerprogramm TV Zunzgen 

Währen den Sommerferien lag der TV Zunzgen nicht 
auf der faulen Haut, sondern betätigte sich weiterhin 
sportlich. Beim Mixedturnier in Wegenstetten ging es 
polysportiv zu und her. Von den 6 Spielen, jeweils 
zwei Spiele im Fussball, Unihockey und Volleyball, 
ging nur das Startspiel verloren, was uns den 4. Rang 
von 21 Teams einbrachte. 
 
Eine Woche später stand das vereinsinterne Go-Kart 
Rennen in Roggwil an. Nach dem Warm up und den 
Qualifikationsrunden spielte sich ein interessantes und 
heiss umkämpftes Rennen auf dem Asphalt ab. Mit 
etwas Glück konnte sich der Oberturner gegen seine 
Mitturnerinnen und Mitturner durchsetzen. 
 
Ende Juli stand dann wieder das Schlauchbootrennen 
in Rheinfelden auf dem Programm. Nach dem sehr 
guten Resultat aus dem 
Vorjahr (6.Rang) war 
man in diesem Jahr mit 
einer etwas anderen 
Crew am Start. Die 
Abstimmung klappte 
nicht wunschgemäss 
und der Steuermann 
bestand seine Feuer-
taufe wahrlich nicht. 
Manch ein Zuschauer 
fragte sich wohl, ob wir 
etwas im Fluss such-
ten, paddelten wir doch 
zeitweise kreuz und 
quer den Rhein hinun-
ter. So kam es, dass wir uns mit einigen Minuten 
Rückstand auf dem 16. Rang von 22 Teams platzier-
ten. Spass hatten wir trotzdem.  

Neue Vereinshomepage 

Pünktlich auf die neue Turnsaison präsentiert der 
Turnverein Zunzgen stolz seine neue Vereinshome-
page. Ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall!  

 

E in

Unter www.tvzunzgen.ch gibt es Informationen rund 
um den Turnbetrieb, Riegeninfos, Berichte, Fotos und 
viele Hinweis zu unseren Anlässen. Für alle Fans 
wurde sogar ein Newsletter eingerichtet und ein Ter-
minkalender mit den nächsten Anlässen. 
Wir freuen uns auf Ihren Eintrag im Gästebuch. 

Voranzeige Chlausä-
Cup 2010 

Bereits zum 15. Mal or-
ganisiert der TV Zunzgen 
das traditions- Unihockey-
turnier mit dem Namen 
Chlausä-Cup. Infos und 
Anmeldung gibt es auf 
www.tvzunzgen.ch 
Wir würden uns freuen viele Dorfvereine und 
Zunzger zu begrüssen.   

Trotz Regen, noch schneller als vergan-
genes Jahr! 

Wie bereits fast zur Tradition geworden, star-
tete auch dieses Jahr wiederum ein Dreier-
team des TVs am Scheidegg Triathlon in 
Gelterkinden. Das diesjährige Team bestand 
aus Livia (Schwimmen), Ditzler (Rennvelo) 
und Benj (Laufen). 300 Meter Schwimmen, 
13,5 Kilometer Radeln und 3,2 Kilometer 
Laufen galt es für die Drei zu bewältigen.  

Trotz Dauerregen und kühlen Temperaturen 
kämpften die Zunzger tapfer um jede Sekun-
de.  Livia konnte beim Schwimmen mit der 
Spitze gut mithalten und übergab den Zeit-
Chip nach rund sechs Minuten an Ditzler. Mit 
dem Rennvelo ging es nach Tecknau, hinauf 
nach Wenslingen, Zeglingen und wieder zu-
rück nach Tecknau, Gelterkinden. Danach 
lag es an Benj, so rasch wie möglich die 3,2 
Kilometer lange Laufstrecke zu bewältigen. 
Am Ende reichte es wie bereits vergangenes 
Jahr zum guten dritten Platz in der Kategorie 
Stafette Herren. Mit einer Zeit von 50:55 
Minuten, konnten die Drei die letztjährige 
Zunzger-Zeit um knapp vier Minuten verbes-
sern.  

Jugendverantwortlicher 
Markus Ettlin, 079 221 20 37 

Präsident 
Thomas Ditzler, 079 265 00 05 

Aktive 
Adrian Oberer, 079 722 45 27 
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Voranzeige  
 

 
Theater in der Mehrzweckhalle Zunzgen 
 

Architekten und anderi Vögel 

Komödie in 4 Akten von Beatrice Lanz 

Breuninger Verlag 
Regie Nicole Messerli 

 
Aufführungsdaten 

 
Freitag      15. Oktober       20.00 H 

Samstag      16. Oktober       20.00 H 
Türöffnung jeweils               18.30 H 

 
Gerne bewirten wir Sie mit Speis und Trank 

Festwirtschaft (Menu) und Barbetrieb 

 

 

Theater mit Brunch 
 

Vorführung      17. Oktober       12.00 H 

 
Brunch                     ab              10.00 H 

Anmeldung erforderlich                    

 

 

Freitag      22. Oktober       20.00 H 
Samstag      23. Oktober       20.00 H 

 
Gerne bewirten Sie mit Speis und Trank 

der Männerturnverein und Turnverein Zunzgen 
Festwirtschaft (Menu) und Barbetrieb 

 
Vorverkauf ab Montag 27. September   

Montag bis Freitag von 16.30 bis 20.00 Uhr 

Telefon 079/671 53 17 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
 

THEATERVEREIN ZUNZGEN, p.A. Walter Jundt 

Mittelfeldweg 7, 4455 Zunzgen, Tel. 061 971 10 05 

E-Mail: theater-zunzgen@gmx.ch, Homepage: www.theater-zunzgen.ch 



Vermischtes 

 
 
 
 
                      
 
                     

           REGIONALE MUSIKSCHULE  SISSACH, KIRCHGASSE 11, 4450 SISSACH
 

 

Tag der Musikschulen  Freitag, 10. September 
 
Die Regionale Musikschule Sissach hat sich für diesen Festtag der Musikschulen 
einiges einfallen lassen.  
 
Strassenmusik 
Ab 15:30 h bis 17:15 h erklingt Strassenmusik verschiedener Ensembles der RMS in 
der Begegnungszone, Hauptstrasse 51/53 in Sissac
semble und Streicherensemble, das Aufbauensemble der JMRS wie das Bläsere
semble, das Blockflöten- und Flötenensemble.
 
Festbetrieb 
Gleichzeitig beginnt auf dem Schulplatz Kirchgasse 11 der Festbetrieb mit Kaffe
stube.  
 
Aufführungen, Minigolf, Spielzimmer, Karaoke.
15:30 Bläserensemble, 15:45 WGK und Kinderchor, 16:15 Flötenensemble,
16:30 Streicherensemble, 16:45 Juke
17:35 Akkordeonensemble, 18:00 Juke
19:10 Schülerband 
 
In der Musikschule: 15:30 Spiele und Musik (Zi 12); 16:30 und 18:00 Gitarrenmusik 
mit Stimme (Zi 21); Minigolfanlage (Zi 25); 16:00 und 17:30 Karaoke (Zi U1).
 
Vor dem Jakobshof: ab 19:00 h Grillade, organisiert vom Musikverein Siss
zu Life-Musik gespielt von Lehrpersonen der RMS. 21:00 Irish Music Band; 21:30 
Saitenschlag; 22:00 Happy Metal Brass Quintett.
 
Konzerte in der Ref. Kirche: 
G. Ph. Telemann 
Leitung: Ulrike Küper. Ein etwas schrulliger Schulmeister und eine Klasse pfiffiger 
Schüler lassen Sie eine Musikstunde vor 300 Jahren erleben.
20:00 Gitarrenkonzert mit dem Gitarrenduo „Saite an Saite“, Dirk Lattenkamp und 
Rupert Germann. „Saite an Saite“ nimmt Sie auf eine 
jeweiligen Epoche (Laute, Barockgitarre, Biedermeiergitarre, moderne Instrumente) 
mit. 
  
Sie sind herzlich eingeladen, diesen Festtag mit der Regionalen Musikschule Si
sach zu verbringen. Wir freuen uns auf Ihr Dabeisein.
 
RMS Sissach 
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REGIONALE MUSIKSCHULE  SISSACH, KIRCHGASSE 11, 4450 SISSACH

Tag der Musikschulen  Freitag, 10. September 

Die Regionale Musikschule Sissach hat sich für diesen Festtag der Musikschulen 

Ab 15:30 h bis 17:15 h erklingt Strassenmusik verschiedener Ensembles der RMS in 
der Begegnungszone, Hauptstrasse 51/53 in Sissach. Es spielen das Oboene
semble und Streicherensemble, das Aufbauensemble der JMRS wie das Bläsere

und Flötenensemble. 

Gleichzeitig beginnt auf dem Schulplatz Kirchgasse 11 der Festbetrieb mit Kaffe

Aufführungen, Minigolf, Spielzimmer, Karaoke.  
15:30 Bläserensemble, 15:45 WGK und Kinderchor, 16:15 Flötenensemble,
16:30 Streicherensemble, 16:45 Juke-Box, 17:15 MGK Singen und Tanzen, 
17:35 Akkordeonensemble, 18:00 Juke-Box, 18:40 Aufbauensemble der JM

15:30 Spiele und Musik (Zi 12); 16:30 und 18:00 Gitarrenmusik 
mit Stimme (Zi 21); Minigolfanlage (Zi 25); 16:00 und 17:30 Karaoke (Zi U1).

ab 19:00 h Grillade, organisiert vom Musikverein Siss
Musik gespielt von Lehrpersonen der RMS. 21:00 Irish Music Band; 21:30 

Saitenschlag; 22:00 Happy Metal Brass Quintett. 

Konzerte in der Ref. Kirche: 18:00 „Der Schulmeister“ eine komische Kantate von 

in etwas schrulliger Schulmeister und eine Klasse pfiffiger 
Schüler lassen Sie eine Musikstunde vor 300 Jahren erleben. 
20:00 Gitarrenkonzert mit dem Gitarrenduo „Saite an Saite“, Dirk Lattenkamp und 

„Saite an Saite“ nimmt Sie auf eine Zeitreise mit Instrumenten der 
jeweiligen Epoche (Laute, Barockgitarre, Biedermeiergitarre, moderne Instrumente) 

Sie sind herzlich eingeladen, diesen Festtag mit der Regionalen Musikschule Si
sach zu verbringen. Wir freuen uns auf Ihr Dabeisein. 
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REGIONALE MUSIKSCHULE  SISSACH, KIRCHGASSE 11, 4450 SISSACH     

Tag der Musikschulen  Freitag, 10. September 2010 

Die Regionale Musikschule Sissach hat sich für diesen Festtag der Musikschulen 

Ab 15:30 h bis 17:15 h erklingt Strassenmusik verschiedener Ensembles der RMS in 
h. Es spielen das Oboenen-

semble und Streicherensemble, das Aufbauensemble der JMRS wie das Bläseren-

Gleichzeitig beginnt auf dem Schulplatz Kirchgasse 11 der Festbetrieb mit Kaffee-

15:30 Bläserensemble, 15:45 WGK und Kinderchor, 16:15 Flötenensemble, 
Box, 17:15 MGK Singen und Tanzen,  

Box, 18:40 Aufbauensemble der JMRS,  

15:30 Spiele und Musik (Zi 12); 16:30 und 18:00 Gitarrenmusik 
mit Stimme (Zi 21); Minigolfanlage (Zi 25); 16:00 und 17:30 Karaoke (Zi U1). 

ab 19:00 h Grillade, organisiert vom Musikverein Sissach, da-
Musik gespielt von Lehrpersonen der RMS. 21:00 Irish Music Band; 21:30 

18:00 „Der Schulmeister“ eine komische Kantate von  

in etwas schrulliger Schulmeister und eine Klasse pfiffiger 

20:00 Gitarrenkonzert mit dem Gitarrenduo „Saite an Saite“, Dirk Lattenkamp und 
Zeitreise mit Instrumenten der 

jeweiligen Epoche (Laute, Barockgitarre, Biedermeiergitarre, moderne Instrumente) 

Sie sind herzlich eingeladen, diesen Festtag mit der Regionalen Musikschule Sis-
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Swiss Cycling beider Basel 

 

 

Der 6. Grand-Prix Oberbaselbiet vom 8. August 2010 ist sowohl in sportli-

cher wie organisatorischer Hinsicht sehr positiv verlaufen. Das OK und der 
Lokalorganisator VC Diegtertal durften mit grosser Genugtuung und Freude 

von den SportlerInnen, den Sponsoren und Behördevertretern viele positi-
ve Feedbacks entgegen nehmen. Ein ganz wichtiger Aspekt ist dabei, dass 

das Rennen unfallfrei verlaufen ist. Der engagierte Einsatz der ca. 150 Hel-
ferinnen und Helfer wird persönlich verdankt. Zudem werden sie zu einem 

Helferabend mit Nachtessen eingeladen. Selbstverständlich werden auch 
die geschätzten Leistungen der Sponsoren und Gönner entsprechend ver-

dankt werden. 
 

An dieser Stelle sagen wir jetzt der Zunzger-Bevölkerung, im speziellen der 
Anwohnerschaft an der Rennstrecke ganz herzlich 

 

D a n k e s c h ö n 
 

für ihr Verständnis und die Rücksichtnahme bezüglich der temporären Ver-
kehrsbeschränkungen während des Velorennens. Der Streckenchef ist je-

des Jahr sehr froh und erleichtert, wenn die Sicherheitsmassnahmen auf 
der Rennstrecke so gut funktionieren. Wir dürfen mit Freude feststellen, 

dass der Grand-Prix Oberbaselbiet „unser Zunzger-Velorennen“ von Jahr zu 
Jahr in der Bevölkerung besser verankert ist. 

 
Der 7. GP-Oberbaselbiet findet am 7. August 2011 statt. Als Veranstalter 

wünschten wir uns, dass dann etwas mehr Zunzgerinnen und Zunzger un-
seren Radsportanlass, welcher wiederum mit den weltbesten Rennfahrerin-

nen bestückt sein wird, besuchen würden. 
 

Mehr Infos über den GP-OBB finden sie unter: www.gpobb.ch 
 

OK GP-Oberbaselbiet 

Velo Club Diegtertal Zunzgen 
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Waldwirtschaft 
Nutzungsperiode 2010 / 2011 (BL) 
 
 
Holzschläge im nicht betriebsplanpflichtigen Waldeigentum  

 

Mit dem neuen kantonalen Waldgesetz vom 11. Juni 1998 (kWaG, SGS 570) wurde die Be-
willigungspflicht für Holzschläge geändert. Massgebend ist nicht mehr die Eigentumsart, 
sondern die Fläche des Waldeigentums. Ausgehend von der Waldfläche eines Eigentümers 
oder einer Eigentümerin innerhalb eines Forstreviers wird unterschieden zwischen betriebs-
planpflichtigem (mehr als 25 ha) und nicht betriebsplanpflichtigem (weniger als 25 ha) Wald-
eigentum. 

Für nicht betriebsplanpflichtige Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer gelten folgen-
de Bestimmungen: 

1. Gemäss §20 des kantonalen Waldgesetzes ist jeder Holzschlag bewilligungs- oder mel-
depflichtig. Eine Meldung an den Revierförster ist notwendig für Holzschläge im Rahmen 
von Pflegearbeiten, sowie für die eigene Brennholz- und Nutzholzversorgung. Alle an-
dern Holzschläge sind bewilligungspflichtig. 

2. Zuständige Behörde für Holzschläge im nicht betriebsplanpflichtigen Waldeigentum ist 
der Revierförster oder die Revierförsterin jener Gemeinde, in der das Waldeigentum liegt. 
Er oder sie nimmt die Meldung über geplante Holzschläge entgegen, zeichnet die Bäume 
an und entscheidet über die Bewilligungspflicht. 

3. Die Holzschlagbewilligung kann mit Auflagen und Bedingungen versehen werden. Der 
Bewilligungsentscheid ist beim Amt für Wald beider Basel anfechtbar. 

4. Für Saaten und Pflanzungen im und zur Neuanlegung von Wald dürfen ausschliesslich 
Saatgut und Pflanzen verwendet werden, deren Herkunft bekannt und dem Standort an-
gepasst ist. 

5. Holzschläge ohne Bewilligung oder Meldung, die Missachtung der Bewilligung oder der 
darin aufgeführten Auflagen und Bedingungen sind als Übertretungen im Sinne der eid-
genössischen und kantonalen Waldgesetzgebung strafbar. 

Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer wenden sich bei Fragen im Zusammenhang mit 
ihrem Waldeigentum an den Revierförster oder die Revierförsterin. Von ihm oder ihr erhalten 
Sie die notwendigen Auskünfte über Nutzung und Pflege im Wald. Dort können auch die 
benötigten Gesuchsformulare für Holzschläge im nicht betriebsplanpflichtigen Wald bezogen 
werden.  

Die Gemeinden werden gebeten, diese Bekanntmachung in gebührender Weise zu veröf-
fentlichen. 

Amt für Wald beider Basel 
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Reformierte Kirchgemeinde

Tenniken-Zunzgen
 

www.kirche-tenniken-zunzgen.ch
pfarrhauste@bluewin.ch 

Gottesdienste  
Verenasonntag, 5. September
  

Sonntag, 12. September 

Eidg. Bettag, 19. September
  
  

Sonntag, 26. September 
 
 

Morgengebet 

Mittwochs 6-6.30 Uhr im Chor der Kirche
 
 
 
 
 
 

KiZ für Kinder von 9-13 Jahren

Samstag, 20. November  

     
 

Jungschar für Kinder ab dem 7. Lebensjahr

Samstag, 4. und 18. September
   
 
 

 

Das Gebet sollte unser Steuerrad, nicht unser Ersatzrad sein. 
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Reformierte Kirchgemeinde

Zunzgen 

zunzgen.ch 

Verenasonntag, 5. September 9.30 Uhr in Tenniken mit Abendmahl, 
Pfr. U. Dällenbach 

 9.30 Uhr in Tenniken, Pfr. U. Dällenbach

September 9.30 Uhr in Zunzgen mit Abendmahl, 
Pfr. U. Dällenbach, Kinderbetreuung, 
anschliessend Chillekaffi 

 9.30 Uhr in Tenniken, Stellvertretung

6.30 Uhr im Chor der Kirche 

13 Jahren 

 Thema: Simson. Ein mega starker Typ!
 
9.30-14 Uhr (inkl. Znüni und Mittagessen)
Alte Turnhalle in Zunzgen 

Wir sind auch draussen. Zieht wetter
Kleider an! 

    

für Kinder ab dem 7. Lebensjahr 

Samstag, 4. und 18. September 14-17 Uhr im Hofmattschulhaus in 
Tenniken 

Kontakt: Martin Brandt (061 971 13 80)

jungschar.tenniken-zunzgen@bluewin.ch

Das Gebet sollte unser Steuerrad, nicht unser Ersatzrad sein.  
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Reformierte Kirchgemeinde 

9.30 Uhr in Tenniken mit Abendmahl,  

9.30 Uhr in Tenniken, Pfr. U. Dällenbach 

9.30 Uhr in Zunzgen mit Abendmahl,  
Pfr. U. Dällenbach, Kinderbetreuung,  

9.30 Uhr in Tenniken, Stellvertretung 

Thema: Simson. Ein mega starker Typ!  

14 Uhr (inkl. Znüni und Mittagessen) 

auch draussen. Zieht wettertaugliche 

17 Uhr im Hofmattschulhaus in  

Kontakt: Martin Brandt (061 971 13 80) 

zunzgen@bluewin.ch 

 Corrie ten Boom 
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Fiire mit de Chlii
Mittwoch, 22. September, 15-16 Uhr
im Gemeindezentrum Zunzgen 

 
 
 
 
 

 

 
 

 

  
 
 
 
 

Konfirmanden 
Unterricht um 18 Uhr im Pfarrhaus

7. September Gruppe 1 
8. September Gruppe 2 
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Chlii 

16 Uhr 15-15.30 Uhr Eintrudeln bei Cake und
  Getränken 

Charlotte Weibel, Alexandra Häfelfinger, 
Pfr. U. Dällenbach, 

Jassnachmittag 

Für Seniorinnen und Senioren aus Tenniken und Zunzgen
Mittwoch, 13. Oktober, 

ab 14 Uhr im Restaurant Hard 

Annemarie Schlotter 

Präparanden
Unterricht um 18 Uhr im Pfarrhaus

31. August Gruppe 1
1. September Gruppe 2

Pfarrhaus 
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15.30 Uhr Eintrudeln bei Cake und 

Charlotte Weibel, Alexandra Häfelfinger,  

Für Seniorinnen und Senioren aus Tenniken und Zunzgen 

Präparanden 
Unterricht um 18 Uhr im Pfarrhaus 

Gruppe 1 
Gruppe 2 
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N O R D I C  -  UND  X C O  -  W A L K I N G K U R S E   2 0 1 0 
 
Nordic-Walking 
 

� Bleiben Sie in Bewegung“ ist ein wichtiger Grundsatz für Menschen. Die Kurse können sich an die 
Leistungs-fähigkeit der Teilnehmenden optimal anpassen. 

� Nordic-Walking kennt keine Altersgrenzen, ist einfach zu erlernen, steigert die Ausdauer auf eine 
sanfte Art und fördert die Beweglichkeit des Schulter- und Brustbereiches. Nordic-Walking bewirkt 
ein Ganzkörpertraining. 

 

Kursorte/ � Sissach  (qualitop-anerkannt) 
Zeiten    jeweils Montagmorgen von 09.00 Uhr bis 10.30 Uhr 
   Daten: 13.09. / 20.09. / 11.10. / 18.10. / 25.10. / 01.11. 
 Besammlung: Parkplatz Sportanlage Tannenbrunn (Schickeria) 
   
  � Ormalingen  (qualitop-anerkannt) 
     jeweils Mittwochabend von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr 
   Daten: 01.09. / 08.09. / 15.09. / 22.09. / 13.10. / 20.10. 
     Besammlung: Parkplatz Gemeindeverwaltung (hinter dem Haus) 
 
Kurskosten Fr. 120.00 (inkl. Stockmiete & Kursmaterial) – ist am 1. Kurstag zu bezahlen 
 
XCO-Walking 
 

� XCO-Walking fördert ein gesundes Ganzkörpertraining. Die tieferen Muskulaturen werden gestärkt. 
� XCO kann im Walking und Running eingesetzt werden. 
� Das Trainingsgerät ist universell einsetzbar und bietet viele Möglichkeiten im In- und Outdoor-

Bereich. 
 

Kursorte/ � Gelterkinden 
Zeiten  jeweils Dienstagabend von 19.00 Uhr bis 20.15 Uhr 
  Daten: 31.08. / 07.09. / 14.09. / 21.09. 
  Besammlung: Parkplatz Schulhaus Hofmatt (Grienplatz/Festplatz) 
 
  � Sissach 
   jeweils Donnerstagabend von 19.00 Uhr bis 20.15 Uhr 
  Daten: 14.10. / 21.10. / 28.10. / 04.11. 
  Besammlung: Parkplatz Sportanlage Tannenbrunn (Schickeria) 
 
Kurskosten Fr. 80.00 (inkl. Trainingsgerätmiete & Unterlagen) – ist am 1. Kurstag zu bezahlen 
 
Kursleitungen Kathrin Schneider, Leiterin Erwachsenensport Nordic- & XCO-Walking 
 
Bekleidung Bequem und dem Wetter angepasst (es stehen keine Garderoben zur Verfügung) 
Schuhe Gute Turnschuhe oder leichter Trekkingschuh 
 
Finden die Kurse mangels Teilnehmer nicht statt, erfolgt eine Rückmeldung seitens der Kursleiterin. 
 
Anmelden bei bei Kathrin Schneider, Mattenweg 17, 4466 Ormalingen 
 Natel: 079 284 17 44 / Tel./Fax Privat: 061 981 68 35 / Tel. Geschäft: 061 925 86 61  
 e-Mail: kmschneider@eblcom.ch oder kathrin.schneider@blkb.ch  
 
---------------------------------------------------------hier abtrennen----------------------------------------------------------- 
 
Name/Vorname:  ....................................................... / Kurs:  � Nordic-Walking in ......................... 
 
Adresse/Ort: .............................................................. / Kurs:  � XCO-Walking in ........................... 
 
Tel.Nr. Privat: ............................................ Geschäft: …………..… Natel: ……………………………… 
 
Datum: ……  ……………………………..  Unterschrift: ………………………………………………………. 
 


